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TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Landesstabführer Jochen Rietdorf, Hessen, der Bürgermeister der Stadt
Homberg (Ohm), Herr Prof. Bela Döhren sowie der Leiter des Blasorchesters
des Spielmanns- und Fanfarenzug Homberg, Herr Hans-Joachim Pfeil, be-
grüßen die Teilnehmer der Tagung und sprechen ein kurzes Grußwort.
Diese Tagung findet aus Anlass des Jubiläums 50 Jahre Feuerwehrmusik in
Hessen statt.

D Die Tagung wird von Vizepräsident Hermann Schreck und stv. Bundes-
geschäftsführer Rudolf Römer eröffnet.

D Ein besonderer Gruß gilt den neuen Mitarbeitern im Fachbereich
Hermann Schreck als neuer Vizepräsident des DFV
Sebastian Blome für den LFV Schleswig-Holstein
Gerolf Junghanns für den LFV Sachsen-Anhalt

D Zur Tagung wurde mit Schreiben vom 15. Mai 2012 ordnungsgemäß ein-
geladen und die vorläufige Tagesordnung bekannt gegeben.

D Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

TOP 2 Ergebnisniederschrift 17. Tagung in Fulda

D Die Ergebnisniederschrift über die 17. Tagung am 7. Mai 2011 in Fulda wurde
per Email zur Verfügung gestellt.

B Es ergeben sich keine Änderungs- und/oder Ergänzungswünsche.
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TOP 3 Angelegenheiten des Fachbereichs

TOP 3.1 Neuer Vizepräsident

D Bernd Pawelke, bisher für den Fachbereich Musik zuständiger Vizepräsident im
Präsidium des Deutschen Feuerwehrverbandes (DFV), steht nach Ablauf seiner
Wahlzeit nicht mehr zur Verfügung.

Die Delegiertenversammlung des DFV hat Herrn Hermann Schreck zu seinem
Nachfolger gewählt. Das Präsidium des DFV hat Herrn Schreck zum neuen zu-
ständigen Vizepräsidenten benannt.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 3 Angelegenheiten des Fachbereichs

TOP 3.2 Bundesstabführer des Deutschen Feuerwehrverbandes

D Werner Ketzer steht seit Sommer 2010 für die Funktion des Bundesstabführers
nicht mehr zur Verfügung.
Mit dem 1. Europäischen Feuerwehrmusik-Festival am 11. und 12. Juni 2010
in Leipzig hat er seine langjährige und erfolgreiche Arbeit für die Musik in der
Feuerwehr offiziell beendet.

D Bislang konnte der Fachbereich Musik keinen konkreten Vorschlag machen.

D Das DFV-Präsidium hat sich in seiner jüngsten Tagung 11. Juni 2012 mit der
Angelegenheit befasst.

Der DFV finanziert jährlich einen Mitgliederbeitrag an die Bundesvereinigung
Deutscher Musikverbände in Höhe von 5.110 € aus seinem Haushalt. Das Prä-
sidium hat die klare Erwartungshaltung, dass diese Verbandsleistung durch
einen voll arbeitsfähigen Fachbereich gerechtfertigt wird. Insbesondere gehört
dazu ein durch die Vertreter der Länder gewählter Fachbereichs-
leiter/Bundesstabführer als fachlicher Ansprechpartner des Präsidiums und als
verlässlicher Koordinator für durchzuführendes Bundeswertungsspielen.

Der Fachbereich Musik soll bis zum 31. Dezember 2012 einen verbindlichen
Vorschlag zur Nachfolge von Werner Ketzer unterbreiten.

D Der Fachbereich Musik ist sich einig, dass die Suche nach einem Bundes-
stabführer auch als Chance für die Zukunft bzw. für eine neue aktive und
funktionierende Struktur verstanden muss.

D Landesstabführer Harald Oelschlegel, Bayern, kann sich grundsätzlich ein ent-
sprechendes Engagement vorstellen.

D Landesstabführer Thorsten Zywitz, Nordrhein-Westfalen, stellt in Aussicht, dass
es einen Interessenten aus dem Verband der Feuerwehren Nordrhein-
Westfalen gibt. Erste Gespräche sind geführt.
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TOP 3 Angelegenheiten des Fachbereichs

TOP 3.2 Bundesstabführer des Deutschen Feuerwehrverbandes

D Landesstabführer Jochen Rietdorf, Hessen, erklärt, dass er für eine Stell-
vertreterfunktion (Bereich Spielleutemusik und Vorbereitung Bundes-
wertungsspielen) zur Verfügung steht.

D Landesstabführer Claus Behner, Rheinland-Pfalz, erklärt, dass er für eine
Stellvertreterfunktion (Bereich Blasmusik) zur Verfügung steht.

B Der Fachbereich Musik wird bis zum 31. Dezember 2012 einen personellen
Vorschlag für die Funktion des Bundesstabführers unterbreiten.

Eine Bewerbung kann ausschließlich mit einem entsprechenden Mandat des
entsendenden Landesfeuerwehrverbandes erfolgen.

Am 17. November 2012 soll bei einer Sondersitzung in Fulda die Wahl zum
Bundesstabführer bzw. zu zwei Stellvertreterfunktionen erfolgen.
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TOP 3 Angelegenheiten des Fachbereichs

TOP 3.3 Neue Mitarbeiter

D Gerolf Junghanns wird ab 1. Januar 2013 neuer Landesstabführer im Landes-
feuerwehrverband Sachsen.
Er tritt dann die Nachfolge von Klaus Schmidt an und wird den LFV Sachsen
vertreten.

D Werner Glowa ist neuer Landesstabführer im Landesfeuerwehrverband
Sachsen-Anhalt.
Er tritt die Nachfolge von Klaus-Dieter Wilsenack an.
Er nimmt an dieser Tagung nicht teil.

B Der Fachbereich Musik begrüßt die neuen Mitarbeiter.

TOP 3.4 Aktualisierung der Mitarbeiterliste

D Als Tischvorlage wird eine aktuelle Mitarbeiterliste zur Verfügung gestellt.
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TOP 4 Statistik der Musik in der Feuerwehr
Erhebung 2012

D Die Statistik der Feuerwehrmusik ist fester Bestandteil der offiziellen DFV-
Statistiken und wird regelmäßig im Feuerwehr-Jahrbuch veröffentlicht.

Aktueller Erhebungszeitraum ist das Jahr 2011.

Meldungen liegen erst aus den Ländern Baden-Württemberg, Bayern,
Brandenburg, Hamburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen,
Nordrhein-Westfalen, Saarland und Sachsen vor.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis und sichert eine
regelmäßige und fristgerechte Unterstützung zu.
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TOP 5 Bundeswertungsspielen 2014

TOP 5.1 Grundsätzliches

D Das Bundeswertungsspielen ist die musikalische Spitzenveranstaltung der
Musik in den Feuerwehren Deutschlands.
Zuletzt 2009 in Celle findet diese Veranstaltung alle 5 Jahre statt. Nächster
Termin sollte deshalb 2014 sein.

TOP 5.2 Veranstaltungsort

D Es liegen noch keine offizielle Bewerbungen für die Durchführung des 11.
Bundeswertungsspielen 2014 vor.

D Der Vorbereitungszeitraum wird immer kürzer bzw. knapper.

D Landesstabführer Jochen Rietdorf, Hessen, signalisiert Interesse, dass
Bundeswertungsspielen 2014 in Hessen durchzuführen. Eine verbindliche
Aussage kann bis September 2012 getroffen werden.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 6 GEMA

TOP 6.1 Tarifvereinfachung

D Die GEMA hat mitgeteilt, dass ab 1. Januar 2013 durch eine neue Tarifstruktur
die Vergütungen linearisiert werden. Die Vergütungssätze richten sich bislang
nach der Größe des Veranstaltungsraumes und der Höhe des Eintrittsgeldes.
Dabei soll es künftig auch grundsätzlich bleiben. Linear bedeutet, dass sich die
Höhe der Vergütung je 100 qm Raumgröße und je 1 Euro Eintrittsgeld an-
passt.

Zusammengefasst:
Die Vergütungen werden ab 2013 an der wirtschaftlichen Größe der Ver-
anstaltungen linear ausgerichtet. Bis 31. Dezember 2012 gilt noch die bis-
herige Tarifstruktur.

Für Veranstaltungen, deren Eintrittsgeld 2 Euro oder weniger beträgt, gelten
Mindestsätze.

Besonderheiten der einzelnen Veranstaltungsformen, die sich bisher in den
unterschiedlichen Tarifen widerspiegeln, finden auch in dem neuen Tarif
weiter Berücksichtigung.

Die Härtefallnachlassregelung bleibt natürlich weiterhin Tarifbestandteil.

Konzerte werden wie bisher nach dem Tarif U-K lizenziert.

Das Schreiben wurde durch die Bundesgeschäftsstelle mit E-Mail vom 4. April
2012 zur Verfügung gestellt.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 6 GEMA

TOP 6.2 Situation in den Landesfeuerwehrverbänden

Baden-Württemberg
D Die GEMA hat den Rahmenvertrag mit dem LFV Baden-Württemberg zum 31.

Dezember 2012 gekündigt. Für 2012 ist jedoch eine verlängerte Gültigkeit zu-
gesichert.
Die GEMA will offensichtlich anstelle von Landesverträgen ab 2013 mit dem
Deutschen Feuerwehrverband einen Vertrag für alle deutschen Feuerwehren
abschließen.

D Eine vergleichbare Situation in anderen DFV-Mitgliedsverbänden ist nicht be-
kannt.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 7 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 7.1 Grundsätzliches, Mitgliedschaft, Finanzierung

D Der Deutsche Feuerwehrverband (DFV) ist seit Jahrzehnten Mitglied in der
Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V. (BDMV). Neben dem
Deutschen Turnerbund ist der DFV der mitgliederstärkste Verband.

Der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V. (BDMV) gehören über
1,3 Millionen Mitglieder an. Vorwiegend ehrenamtlich geführte Orchester sind
in Deutschlands größtem Musikverband organisiert.

Der Dachverband von mehr als 18.000 Ensembles in ca. 11.000 Mitglieds-
vereinen, organisiert in 22 Mitgliedsverbänden auf Landesebene, kümmert sich
um die Interessenvertretung gegenüber Politik und Medien, um Beratung und
Servicebetreuung seiner Mitglieder sowie um die musikalisch-fachliche
Grundlagenarbeit. Eine der zentralen Aufgaben der BDMV ist die politische
und verbandspolitische Interessenvertretung ihrer Mitglieder. Zu diesem Zweck
führt die BDMV zahlreiche Gespräche mit Politikern auf Bundes- und Landes-
ebene, veranstaltet Pressekonferenzen und parlamentarische Abende und
pflegt ein umfangreiches Kontaktnetzwerk zu Politikern, die sich der Musik im
allgemeinen und der BDMV im Besonderen verbunden fühlen.

Was den zweiten großen Aufgabenblock des Verbandes betrifft, so stellt die
BDMV ihren Mitgliedsverbänden zahlreiche innovative Serviceleistungen zur
Verfügung. Hierzu zählen unter anderem:

 Betreuung der Mitgliedsverbände und Koordination des Informations-
flusses innerhalb des Verbandes

 Event- und Veranstaltungsmanagement

 Erarbeitung neuer Managementmethoden für die Vereins- und
Verbandsarbeit

 Juristische und steuerliche Beratung durch Kooperationspartner sowie
Unterstützung der Mitgliedsvereine in Streitfällen mit GEMA und
Künstlersozialkasse

 Verleihung von Auszeichnungen, Ehrungen und Leistungsabzeichen

 Vermittlung von Versicherungsleistungen mit günstigen Rahmen-
verträgen

 EDV-Verwaltungsprogramm (ComMusic-Software) für Musikvereine

Präsident der BDMV ist Siegfried Kauder, MdB.

Bis 2010 war der DFV durch Bundesstabführer Werner Ketzer im Präsidium der
BDMV vertreten.
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TOP 7 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 7.1 Grundsätzliches, Mitgliedschaft, Finanzierung

D Der DFV zahlt aus seinem Haushalt jährlich einen Mitgliedsbeitrag in Höhe von
5.110 €. Es handelt sich hierbei um den kostenintensivsten Beitrag in diesem
Bereich.

Aus dem DFV-Fachbereich Musik heraus ist jeweils ein Mitarbeiter (Landesstab-
führer) in die BDMV-Fachbereiche Blasmusik (Claus Behner, RP) und Spiel-
leutemusik (Jochen Rietdorf, HE) entsandt.

Der DFV zahlt hierfür Reisekosten aus seinem Budget.

D Es stellt sich die Frage nach der Sinnhaftigkeit einer weiteren Mitgliedschaft
des DFV in der BDMV.

Durch die Mitgliedschaft finanziert der DFV die Arbeit der BDMV. Struktur,
Funktionalität und Leistung der Bundesvereinigung sind aus hiesiger Betrach-
tung heterogen. Mit Siegfried Kauder, MdB, als neuem Präsidenten findet die
BDMV erfreulicherweise fortlaufend ein besseres Standing und vor allen
Dingen Kontinuität.

Der DFV hat durch die Mitgliedschaft keinen direkten Vorteil. Vielmehr partizi-
pieren die Musikzüge in den Feuerwehren. Sie können die genannten Service-
leistungen der BDMV in Anspruch nehmen. Besonders hingewiesen sei auf die
Auszeichnungen und die Selbstwahlliste (Verzeichnis der nach Schwierigkeits-
stufen klassifizierten Musikliteratur).

Der Jahresbeitrag ist ein bilateral vereinbarter Pauschalbetrag. Ein regulärer
Beitrag würde sich auf eine Größenordnung von ca. 10.000 € p.a. beziffern.

Mehrfache Initiativen des DFV mit dem Ziel einer Beitragsreduzierung waren
nicht erfolgreich. Der momentane Beitrag ist ein Kompromiss. Er bedeutet
auch, dass der DFV in der Mitgliederversammlung nur mit einer deutlichen ver-
ringerten Delegiertenanzahl vertreten sein darf.

Aus fachlicher Sicht ist davon auszugehen, dass durch eine aufgekündigte
Mitgliedschaft keine direkten Nachteile für die Musik in der Feuerwehr ent-
stehen würden.
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TOP 7 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 7.1 Grundsätzliches, Mitgliedschaft, Finanzierung

D Das Präsidium des DFV hat die klare Erwartungshaltung, dass diese
Verbandsleistung durch einen voll arbeitsfähigen Fachbereich gerechtfertigt
wird. Insbesondere gehört dazu ein durch die Vertreter der Länder gewählter
Fachbereichsleiter/Bundesstabführer als fachlicher Ansprechpartner des
Präsidiums und als verlässlicher Koordinator für durchzuführendes
Bundeswertungsspielen.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 7 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 7.2 Neue Ehrungen

D Die BDMV hat auf Wunsch insbesondere vieler Feuerwehren eine (neue)
Ehrung für 5 Jahre aktive Mitgliedschaft geschaffen. Die Ehrung kann ab so-
fort mittels den bekannten Ehrungsanträgen beantragt werden. Ein Download
auf www.bdmv-online.de ist auch möglich.

Die BDMV hat nochmals darauf hingewiesen, dass nur aktuelle Antrags-
vordrucke zu verwenden sind.

B Der Fachbereich nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 7 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 7.3 Selbstwahlliste

D Die BDMV hat seit Ende 2011 die Selbstwalliste für den Bereich der Blasmusik
komplett online gestellt. Damit entspricht man einem lange geäußerten
Wunsch vieler Vereine und Dirigenten.
Die Nutzung der Online-Selbstwahlliste ist kostenfrei.
Auf www.bdmv-online.de (Selbstwahlliste) wird hingewiesen.

Die BDMV weist ausdrücklich darauf hin, dass die Mitgliedsverbände, also
auch die Musik in der Feuerwehr, nur noch diese Liste verwenden sollten. Zwi-
scheneinstufungen der Landesverbände sind weiterhin möglich.

D Für den Bereich der Spielleutemusik steht zwischenzeitlich ebenfalls eine
Selbstwahlliste als Onlineversion zur Verfügung.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 8 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 8.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 8.1.1 Präsidium der BDMV

D Der Deutsche Feuerwehrverband ist nach dem Ausscheiden von Werner Ketzer
nicht mehr im Präsidium der BDMV vertreten. Über eine Nachbesetzung wird
frühestens im Zusammenhang mit der Berufung eines neuen Bundesstab-
führers entschieden.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 8 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 8.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 8.1.2 Fachausschuss Blasmusik

D Der Berichterstatter, Landesstabführer Claus Behner, Rheinland-Pfalz, infor-
miert.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 8 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 8.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 8.1.3 Fachausschuss Spielleutemusik

D Landesstabführer Harald Oelschlegel hat bereits einen Kurzbericht über die
Tagung am 28./29. Oktober 2011 in Fulda zur Verfügung gestellt.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 8 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 8.2 Deutsche Bläserjugend

D Der Berichterstatter, Herr Christian Böhmer, nimmt an dieser Tagung nicht teil.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 9 5. Deutsches Musikfest

TOP 9.1 Informationen

D Das 5. Deutsche Musikfest findet in der Zeit vom 9. bis 12. Mai 2013 in
Chemnitz statt.
Der Sächsische Blasmusikverband e.V. steht als Partner vor Ort bei der Organi-
sation und Ausrichtung des größten deutschen Musikfestivals tatkräftig zu
Seite. Auch das Festbüro in Chemnitz hat bereits im Dezember 2011 seine Ar-
beit aufgenommen. Gemeinsam mit der Stadt Chemnitz soll ein Fest der musi-
kalischen Begegnungen, der facettenreichen Klangvielfalt und des Bildungs-
und Erfahrungsaustausches ausgerichtet werden, das von den Landes-
verbänden aus dem gesamten Bundesgebiet mitgestaltet wird und nachhaltige
Impulse für eine lebendige Blasmusikszene geben soll. Erst durch die Teilhabe
der Mitglieder kann das Deutsche Musikfest zu einem Ereignis von außer-
gewöhnlicher Kreativität und besonderer Qualität.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 9 5. Deutsches Musikfest

TOP 9.2 Engagement Musik in der Feuerwehr

D Landesstabführer Jochen Rietdorf, Hessen, hat vorgeschlagen, dass sich die
Musik in der Feuerwehr zum Deutschen Musikfest 2013 in Chemnitz mit
einem Informationsstand einbringt.

B Der Fachbereich Musik dankt für diese Initiative.
Eine entsprechende Darstellung in Chemnitz wird nicht angegangen. Es muss
sich auf die Vorbereitung des Bundeswertungsspielen 2014 konzentriert wer-
den.
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TOP 10 Verschiedenes

TOP 10.1 Änderung der Funktionsbezeichnung „Landesstabführer“

D Die Referatsmitglieder des Referates Musik des Landesfeuerwehrverbandes
Sachsen sind der Auffassung, dass die Bezeichnung der bisherigen "Landes-
stabführer" der einzelnen Bundesländer einer Aktualisierung bedarf. Nach
Meinungsumfragen und Diskussionen z.B. auch mit Musikdirektor Werner
Kunath, ehemals Leiter des Stabsmusikkorps der Landstreitkräfte Leipzig, Lan-
desmusikdirektor des Sächsischen Blasmusikverbandes, Mitglied der IGEB und
der Deutschen Gesellschaft für Militärmusik und so als hervorragende Fach-
kraft angesehen ist, wird vorgeschlagen, dass es sinnvoller und zutreffender
wäre, die Bezeichnung "Landes- bzw. Kreisstabführer" umzubenennen in Re-
ferats -bzw. Fachbereichsleiter Musik des Landes -bzw. Kreisfeuerwehr-
verbandes .......".

Begründung: Kein Dirigent eines Blasorchesters / Musikzuges der Feuerwehr
wird sich jemals nach unseren Erfahrungen als Stabführer bezeichnen (wenn er
bisher nicht die Funktion als Kreis -oder Landesstabführer begleitete) und um-
gekehrt auch nicht. Kein musikalischer Leiter / Stabführer eines Spielmanns-
zuges, Fanfarencorps oder Schalmeienkapelle wird sich als Dirigent bezeich-
nen. Daher ist auch der Begriff des Stabführers von seiner Herkunft aus der
Spielleute- und Schalmeienzunft hergeleitet, für die gesamte Feuerwehrmusik
unzutreffend. Wir sind uns bewusst, dass der Stabführerbegriff schon aus
langjähriger Tradition heraus gepflegt wurde aber aus heutiger Sicht aktuali-
sierungswürdig wäre.

D Der Fachbereich Musik diskutiert den Vorschlag.
Die Bezeichnung „Stabführer“ ist etabliert und weitestgehend akzeptiert. Als
Alleinstellungsmerkmal unterstreicht sie sowohl im Innen- wie auch im Außen-
verhältnis die Bedeutung der Funktion.

B Der Fachbereich Musik sieht derzeit keine Notwendigkeit einer Änderung der
Bezeichnung „Stabführer“.
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TOP 10 Verschiedenes

TOP 10.2 Musik der Feuerwehr in Schulen

D Stv. Landesstabführer Christoph Becker, Rheinland-Pfalz, berichtet über seine
Bemühungen, die Musik in der Feuerwehr in Schulen zu etablieren. Es gibt hier
bereits verschiedene erfolgversprechende Ansätze. Insbesondere die „Ganz-
tagsschule“ bietet hier gute Voraussetzungen.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 11 Veröffentlichungen aus dieser Tagung

D Die Bundesgeschäftsstelle berichtet über diese Tagung.

TOP 12 Termin und Ort der nächsten Tagung

B Die nächste (17.) Tagung findet am 17. November 2012 in Fulda statt.


